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Fünf Juristen und ein
Thema: Pfefferkuchen.
Klingt komisch, ist
aber so. Genau darum
ging es gestern am
Oberlandesgericht
(OLG). Denn der sechs-
te Mann war Pfeffer-
küchler Frank Woletz
(49) von der gleichna-
migen Manufaktur. Für
ihn ging es um die Ehre
und um 21000 Euro.

Im Herbst 2010 lie-
ferte Woletz 90 000 Bä-
renköpfe und 60 000
Elchköpfe aus Pfeffer-
kuchen an einen baye-
rischen Apothekenzu-
lieferer. „Die Ware
wurde extra für den
Kunden hergestellt“,
sagte Frank Woletz.

Bei Stichproben der
370 Kisten gab es kei-
ne Beanstandung.
Aber dann: „Plötzlich
wurde das Geld für die
Lieferung zurückge-
bucht“, so sein Anwalt
Norbert Franke. „Als

mein Mandant fragte,
was das soll, hieß es
plötzlich, die Ware sei
steinhart und nicht ge-
nießbar. Wir bekamen
jedoch weder Proben
noch Beschwerden zu
Gesicht. Aber Herr Wo-
letz sollte sich zum
Schadensersatz ver-
pflichten.“

Doch der zog vors
Landgericht und
gewann: Dem-
nach hatten
die Bayern
weder Rekla-
mationsfristen
eingehalten noch
die Mängel genau
bezeichnet und
sollten per Urteil zah-
len. Doch die unterle-
gene Firma zog vors
OLG.

Aber auch diese Ju-
risten glaubten nicht,
dass die Kuchen an-
geblich zu lange im
Ofen waren. „Wir ha-
ben alle schon geba-
cken“, so ein Richter.

Will heißen: Hart ba-
cken, weich ausliefern
und plötzlich wieder
steinhart - geht nicht.

Senats-Chef Dieter
Kopp sagte dem baye-
rischen Anwalt: „Nur
weil die Ware aus Ihrer
Sicht mangelhaft war,
sind Sie doch noch
nicht aus der Zah-

lungspflicht.“ Und er
fragte: „Wie kriegen
wir die Elche wieder
vom Eis?“ Das Urteil
des Landgerichts zu
akzeptieren, wie vom
OLG vorgeschlagen,
kam für die Bayern
nicht infrage. Nun fällt
im Januar das OLG-Ur-
teil. sts

Diese Geschichte hat Biss! Bizarrer 
Pfefferkuchen-Krieg vor Gericht 

Von Nickern aus
wird der Ver-
trieb der weih-
nachtlichen
Spezialitäten
der „Woletz
Lebkuchen

 Manufaktur“
koordi-

niert. 

Frank Woletz (r.) und sein Anwalt Norbert Franke kämpfen am Ober-
landesgericht um die Ehre der Pfefferkuchen-Manufaktur.
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Täglich mittendrin.

Adventskalender- Gewinnspiel

Hotline:
0137-8 66 44 88
(0,50 EUR pro Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk abweichend)
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So spielen Sie mit: Lösen Sie die Adventsfrage und rufen Sie uns heute bis
24 Uhr an. Sprechen Sie den Lösungsbuchstaben, Name, Adresse und Ihre
Telefonnummer auf.Wir ermitteln täglich dieGewinner aus allenTeilnehmern.
Die Gewinner werden von uns schriftlich benachrichtigt und veröffentlicht.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

In welche Zeit können Sie in der aktuellen
Ausstellung im Panometer Dresden reisen?

etwa 1450

etwa 1695 bis 1760

etwa 1920

6 x 4 Freikarten für das 360°-
Panorama „DRESDEN Mythos
der barocken Residenzstadt“

asisi Panometer Dresden
Gasanstaltstraße 8b
01237 Dresden
www.asisi.de


